
Zeitschrift: Schweizerische Gehörlosen-Zeitung

Herausgeber: Schweizerischer Verband für Taubstummen- und Gehörlosenhilfe

Band: 43 (1949)

Heft: 18

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zürich, IS. Sept. 1949 Nr. 18

43. Jahrgang

Schivei^erische

Gehörlosen-Zeitung Herausgegeben vom Schweiz.
Verband für Taubstummenhilfe

Offizielles Organ des Schweiz.

Gehörlosenbundes (SGB).

Erscheint am 1. und 15. jeden Monats • Jahresabonnement Fr. 6.— • Postscheckkonto VIII11319

ALBERT BITZIUS
(Jeremias Gotthelf) 1797—1854



Inhaltsverzeichnis Seite

Albert Bitzius (1797—1854) 274
Aus der Naturgeschichte der Käsereien 274
Warum die Weiber keine Käserei wollten 276
Ich nehme dich mit 278
Man muß sich zu helfen wissen 279
lier schlaue Edison 279
Für 10 Rappen! 280
Notizen 281
Aus der Welt der Gehörlosen: Ein Abschied- 282

Gehörlose melden sich zum Wort 283
Zehn Ratschläge für die Eltern taubstummer Kleinkinder 284

Korrespondenzblatt :

Mundart in der Taubstummenschule und ihre Bewährung in der Praxis 285

Anzeigen 288

Albert Bitzius
(1.797—1854)

Albert Bitzius war Pfarrer in Liitzelfliih. Jeder Schweizer kennt ihn
unter dem Schriftstellernamen Jeremias Gotthelf. Seine Bauernromane
sind gewaltige Predigten gegen das Unrecht. Radio Beromiinster übertrug

Bearbeitungen seiner Romane «Ueli der Knecht», «U-eli der Pächter»

und «Annebäbi Jowäger». Noch keine Radioübertragung fand so
viele Hörer wie diese Bauerngeschichten. Und seither will alles Gotthelf-
Biicher lesen. Die Buchhandlungen machen gute Geschäfte.

Ich will versuchen, die Geschichte einer reinen Liebe aus Gotthelfs
«Die Käserei in der Vehfreude» verkürzt für unsere Leser
nachzuerzählen, damit auch sie den großen Schweizer und großen Freund
der Armen, Jeremias Gotthelf, kennenlernen. Wo es geht, lasse ich Gotthelfs

Sprache unverändert stehen.
Es ist die Geschichte vom reichen Felix und dem armen Aenneli, die

ich aus dem dicken Buche herausschreibe. Aber so wie man beim
Theaterspiel zuerst den Schauplatz (die Bühne) herrichtet, so erzähle
ich in den ersten Kapiteln zuerst etwas vom Ort und von der Zeit, in
der die Geschichte sich abspielt. Of.

Aus der Naturgeschichte der Käsereien
(Nach Jeremias Gotthelf. «Oie Käserei in der Vehfreude»)

Vor alten Zeiten käsete man bloß auf den Alpen den Sommer durch,
solange das Vieh zur Weide ging. Zog der Küher (Senn, Käser) im
Herbste zu Tal, so machte er wohl auch einige Käslein, aber nur für
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